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Die Mitwirkenden 
Elvis J.Kurtovic (geboren am 26 .2 .1962 in Sarajevo): M i t ­
begründer der B e w e g u n g ' D i e neuen P r imi t i v i s ten ' . ' D i e 
Pr imit iv is ten ' nennen ihn l iebevol l O n k e l . N i ch t verhe i ra ­
tet, wo ran er aber unschu ld ig ist. Seit 1982 führt er z u s a m ­
men mit durchgedrehten Leuten erfolgre ich d ie Rockgruppe 
'Elvis J . Kurtov ic & his meteors ' . Veröffentlicht wurden drei 
Platten ( 'Mitovi i legende o kralju E lv isu ' , 1 9 8 3 ; ' D a bog da 
c rko R & R o l l ' , 1 9 8 5 ; 'Wonde r fu l W o r l d of Private Bus i ­
ness', 1989). I nden Fernsehsendungen und Radiohörspielen 
der 'Top Lista Nadrea l i s ta ' (TLN) wirkte er seit 1982 ze i t ­
we ise als Autor, Kompon i s t und Schauspie ler mit. Seit 1992 
ist er festes M i tg l i ed bei T L N und erscheint in den Serien 
w i ede rum als Autor, Schauspie ler und Kompon is t . Sein l i eb ­
stes H o b b y ist Taubenschießen. U n d sein L iebl ingssport ist 
F rauenhandba l l . 

Zenit Dozic (geboren am 8.10. 1962 in Bugojno) : M i t b e ­
gründer der T L N und am längsten dabe i . Von Beruf ist er 
akademischer Maler . An fang der achtz iger Jahre arbeitete er 
an Radiohörspielen mit , spielte S ch l agzeug in der neuen 
pr imit iv is t ischen Band 'Zabran jeno puscnje ' , nahm mit i h ­

nen e ine Platte auf ( 'Dok cekas sabah sa se j tanom' , 1985). 
Er war mit B i ldern , Skulpturen und Designarbei ten auf den 
A u s s t e l l u n g e n c e d u s (1987) , J u g o s l o v e n s k a d o k u m e n t a 
(1989) und N o v i p r im i t i v i zam (1990) te i l . Seit 1984 arbe i ­
tet er an Fernsehserien mit. Bis jetzt wi rkte er bei a l len vier 
Z yk l en der Serien als Schauspieler, Autor und Produzent und 
z u w e i l e n auch als Schauspie ler in mit. D e m H o r o s k o p nach : 
M o s l e m . Sein L iebl ingssatz: Lange Haare , kurzer Verstand. 

Davor Sucic - Sula (geboren am 7.1.1961 in Sarajevo): Schon 
seit jungen Jahren gehört er zu den führenden Mi tg l i edern 
der ' P r imi t i v i s ten ' . 1981 gründete er mit Elvis seine erste 
G r u p p e , 'Meteor ' , 1982 machte er unter d e m Pseudonym 
Sejo Sexon mit Ne l e Karajlc das erste A l b u m von 'Zabran jeno 
pusenje ' , 'Das ist Wal ter ' . Von 1982 bis 1990 war er M i t ­
g l ied von 'Zabran jeno pusenje ' , w o er als Kompon is t , Text­
autor und Gitarr ist arbeitete. (Die drei A l b e n s ind ' D o k cekas 
sabah asa se j tanom' , 1 9 8 5 ; ' Pozdrav iz zeml j e safarai ' , 1 9 8 7 ; 
' M a l e pr ice o ve l iko j l jubav i ' , 1989.) Seit 1982 wi rkt er bei 
den 'Surrea l is ten ' in Radiohörspielen und Konzer ten mit . 
Seit 1992 ist er ständiges M i t g l i ed . In der letzten Serie w i rk ­
te er als Autor , L i ede rmache r , S chausp i e l e r und M u s i k ­
produzent mit. Er setzt s ich für d ie Legal is ierung von Waf­
fenbesitz in der Öffentlichkeit e in und ist e in ausgesproche­
ner K inder l iebhaber . 

Boris Siber (geboren am 9 .12 .1963 in Gradacac ) : Seit der 
Gründung 1980 ist er M i t g l i e d der G r u p p e und arbeitete 
bei a l len vier Folgen und bei mehr als zwe ihunde r t Rad io ­
hörspielen mit. Inoff iziel l arbeitete er mit e iner V i e l zah l von 
jugos law ischen Künstlern und organisierte d ie letzten Vor­
ste l lungen. Bei T L N 4 wirkte er als Schauspie ler und Autor 
mit. 1991 organisierte er e ine halb erfo lgre iche Expedi t ion 
in d ie Sahara. Außerdem ist er e in persönlicher Freund von 
H a m d i und schuldet ihm fünfhundert Ma rk . 

Sasa Petrovic (geboren 1961 in Sarajevo): Von Beruf ist er 
Schauspie ler . Seit 1986 ist er M i t g l i e d der Theatergruppe 
' A u d i c i a ' , mit der er mehr als fünfhundert er fo lgre iche Auf ­
tritte hatte. W i rk te in F i lmen des Regisseurs A d e m i r Kenov i c 
aus Sarajevo mit . Seine berühmtesten F i lme s i nd : Kuduz, 
1 9 8 9 ; Ovo malo dusc, 1988 , und Hajde da se volimoA 9 9 0 . 
Er schloß s ich 1991 der T L N an und trat bei der vierten 
Folge als Schauspie ler und Regisseur auf. Er fiel öfter bei 
den W a h l e n der Bhaktavadent du r ch . Seine Schwäche ist 
der Schuß in d ie Mi t te des Tores mit d e m l inken Fuß. 

Haris Aljevic (geboren am 12 .12 .1965 in Sarajevo): Er ist 
e in in Sarajevo berühmter Geschäftsmann und Bonvivant . 
Sp ie l te Bass in mehre ren Bands . D i e e i n z i g e A u f n a h m e 
machte er mit der G r u p p e 'Gustav ' . T L N schloß er s ich 1992 
an ; in der letzten Serie trat er als Schauspie ler und Sänger 
auf. In das Gu iness-Buch der Rekorde kam er als der e i n z i ­
ge Bewohner Sarajevos, der es schaffte, z u z u n e h m e n , seine 
Frau aber wiegt achtunddreißig K i lo . 

Almir Cehajic - Batko (geboren 1961 in Sarajevo): Er ist d ie 
Schlüsselfigur in den Radiohörspielen seit d e m Kr ieg. Seit 
1992 ist er bei T L N ; er ist e in exze l lenter Komödiant. Er ist 
e igent l i ch Zahnarz t , hat j edoch keiner le i Berufserfahrung. 
Er wa r der Organ isa tor e in iger Tombolas und ist Besitzer 
einer Kette von Neujahrsgrußkarten-Ständen. 



Haris Memija (geboren am 7.6.1968 in Sarajevo:) Er ist e in 
Bruce Lee-Fan und von Beruf Taxifahrer. In se inem Schlaf­
z i m m e r hat er e in Transparent: Bruce Lee-Legende-Wahre 
Persönlichkeit-Beliebtheit-Gott. Er ist 'Pr imit iv ist ' aus Über­
zeugung und wurde 1992 bei T L N au fgenommen . In Fern­
sehserien tritt er als Schauspie ler auf. 

Interview 
Zenit: W i r haben z i e m l i c h v ie l erlebt in d iesem Kr ieg, w i r 
wurden aus der Fernsehstation entführt, w i r haben Gräben 
ausgehoben , w i r waren inmitten von Kämpfen, w i r hatten 
Vorführungen in Krankenhäusern und ich b in glücklich, we i l 
w i r gearbeitet, uns bemüht und für etwas gekämpft haben. 
M i t S icherhei t würden w i r das alles w iede r so m a c h e n . Ich 
kann sogar sagen, daß i ch , trotz al l dieser Schwier igke i ten , 
d ie w i r mit den Strukturen in d iesem Land hatten, d ie ge­
nauso inszeniert und geplant s ind , gedacht habe, daß hier 
e ine Art Demokra t i e herrscht. 

Sula: A l l e unsere Ause inanderse tzungen mit d iesen Struktu­
ren haben uns gezeigt, daß w i r unser altes N i veau gehalten 
haben und somit das Richt ige getan haben. 
Zenit: Es st immt, daß w i r uns in den letzten Serien mehr mit 
unseren P rob lemen beschäftigt haben . Das ist log isch , da 
unsere P rob leme d ie wicht igsten s ind , und w e n n w i r für sie 
e ine Lösung f inden , f inden w i r auch e ine Antwor t auf ande ­
re Fragen. H ie r liegt der Untersch ied z u den vorher igen Se­
r ien : d iesma l haben w i r uns mit Vorhersagen beschäftigt, 
d ie uns z u völlig verrückten, abstrakten und surreal ist ischen 
G e d a n k e n geführt haben. Sie kamen uns und anderen Leu ­
ten sehr komisch vor, d o c h sie wu rden auf e inma l W i r k l i c h ­
keit. Das Leben hat uns in m a n c h e n A u g e n b l i c k e n über­
holt. W i r s ind real ist isch geworden , das Leben surreal ist isch. 
W i r haben uns entsch ieden, uns in dieser vierten Serie mit 
den M e n s c h e n , d ie in Sarajevo leben, z u beschäftigen. W i e 
der Kr ieg auf den norma len M e n s c h e n wirkt , was für E in ­
flüsse er auf ihn hat und was ihm alles widerfährt. 

Das Interview wurde veröffentlicht in der Zeitschrift M l a d i n a , 
Sarajevo, Januar 1995 
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in Cafés, und ve r suchen , n i ch t d u r c h z u d r e h e n . Soba ist 
Kunststudent und Soldat und pendel t z w i s c h e n Kunstaka ­
demie und Front. 
„W i r sp ie len nur, daß w i r leben. . . das ist jedenfa l ls n icht 
d ie Realität!", sagt Enes, der Leadsänger ihrer R o c k b a n d , in 
fließendem Engl isch. „Man kann s ich an das hier n icht ge­
wöhnen. Das ist e in Konzentrat ionslager. . .oder e in Cyber ­
punk-Fi lm w i e Escape from New York/' 
Nur e ine von ihnen , Ley la , lebt als Flüchtling in S chweden . 
Sie kann mit ihrer alten ' ra ja ' (so nennt man in Sarajevo 
e ine C l i q u e von Freunden oder e ine Bande) weder in Ver­
b i ndung treten noch s ich mit ihr treffen. Abe r über den F i l ­
memache r können sie s ich gegenseit ig 'V ideobr ie fe ' schik-
ken. So sehen sie s ich von ihren untersch ied l i chen We l ten 
aus auf d e m B i ldsch i rm. 
Au f das große Massaker auf d e m Marktp la tz im Februar 1994 
folgt das U l t ima tum der U N . In der Nacht , in der d ie Kame ­
ras sämtlicher We l t nach r i ch t ensende r w e g e n des C o u n t ­
downs auf Sarajevo gerichtet s ind , hören d ie Freunde nicht 
e inma l d ie Nach r i ch t en . Stattdessen geben sie e in Under ­
ground-Konzert und vergnügen s ich mite inander. 
Ihr Bedürfnis nach e inem 'norma len Leben ' und d ie Ener­
gie, d ie sie au fwenden , um es z u kreieren, s ind stärker als 
das Tagesgeschehen. 
In den Trümmern des ehema l igen Krankenhauses br icht es 
aus Faris hervor : „ W i e lange w i r d es daue rn , das w i ede r 
au fzubauen? Dreißig-fünfzig-hundert Jahre. Ich w i l l hier 
n icht leben. Ich hab n i emandem etwas zu l e ide getan. Ich 
hab nicht e ine e inz ige Fensterscheibe kaputtgeschmissen. . . 
ich b in u n s c h u l d i g ! " 

P roduk t ionsmi t t e i l ung 

Der Regisseur über sich 
Al ter s i e b e n u n d z w a n z i g , geboren in Bergamo (Italien) als 
Sohn einer S chwed in und eines Italieners. Groß geworden 
mi t d e m B e r l u s c o n i - F e r n s e h b o o m . Laut Stat ist ik hat er 
d r e i h u n d e r t t a u s e n d Fe rnseh-Werbespots u n d a c h t z e h n ­
tausend F i lmmorde gesehen. 
Hat über den B i ldsch i rm alles erlebt, was man im Leben, in 
der We l t und jenseits der W e l t e r l eben k a n n . G e b o r e n ­
we rden , L iebe, Fußball, Katastrophen. U n d sogar den Krieg 
in Bosn ien . 
„Durch das Dokumenta r f i lme machen versuche i ch , m e i ­
nem Körper und meiner Seele d ie Realität zurückzugeben." 
Kam 1986 als Fernsehflüchtling nach S chweden . Lebt seit­
her in S tockho lm . 
RAJA S A R A J E W O wurde für das Schwed i sche Fernsehen pro ­
duzier t und ist Erik G a n d i n i s erster Dokumenta r f i lm . 
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Inhalt 
Ein paar Freunde sitzen in Sarajevo in der Fal le. Enes, Soba, 
As ja und Faris s ind al le um die z w a n z i g und stehen e i nan ­
der sehr nahe. Unter Granatbeschuß und d e m Feuer der 
Heckenschützen machen sie Mus i k , fahren Ski , treffen s ich 
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